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Wirtschaft 
und 

Stadt Zürich

Gründung der Stiftung  Zürich-Jobs 2006

Baugarten Stiftung
Raiffeisen Schweiz
Stiftung «Perspektiven» der Swiss Life
Zürcher Kantonalbank
Zusätzliche Beitrage durch Credit-Suisse, 
Rahn AG sowie UBS Stiftung 

und

Stadt Zürich



Wirtschaft 
und 

Stadt Zürich

STIFTUNGSZWECK

• Unterstützung der Behörden der Stadt Zürich 
sowie der Wirtschaft in ihren Bemühungen für 
eine innovative Arbeitsintegration in der Stadt 
und in der Region Zürich.

• Unterstützung und Förderung von öffentlichen 
und privaten Trägerschaften in der 
Arbeitsintegration von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen.

• Unterstützung und Förderung von öffentlichen 
und privaten Trägerschaften in der 
arbeitsmarktorientierten Arbeitsintegration von
Sozialhilfe Bezügern. 



Wirtschaft 
und 

Stadt Zürich

STIFTUNGSZWECK

• Zuwendungen in Form von einmaligen Beiträgen 
und/oder Darlehen an Institutionen, die auf den 
entsprechenden gemeinnützigen Gebieten tätig 
sind. 

• Keine Unterstützung von Einzelpersonen.



Arbeitsmarkt in Zürich bis 2007

Sozialdepartement 2007



Grenzen des Zürcher Sozialwesens (2006) 

Hauptschwierigkeiten:

• Strukturelle Arbeitslosigkeit:
Verlust von Nischenarbeitsplätzen

• Zu wenige Lehrstellen in der Stadt Zürich
3500 Stellensuchende – auf ca. 1500 offene Stellen

Anstieg der Sozialausgaben

Gefährdung der psychosozialen Gesundheit



Gründung der Stiftung Zürich-Jobs im Jahr 2006

• Arbeit als Integrationsfaktor: 
Strukturerhaltung - Leistungskonstanz - Selbstbewusstsein 

• Integration heisst beschäftigt sein:
Erwerbsmöglichkeiten im Arbeitsmarkt



Förderung durch die Stiftung Zürich-Jobs

Schwerpunkt 1:   Unterstützung im Aufbau von Teillohn-Projekten

• Teilnehmende erhalten für ihre Arbeit eine Entschädigung gemäss 
ihrer Produktivität

• Auftragsvergabe der Privatwirtschaft an Sozialfirmen

• Produkte und Dienstleistungen aus Teillohnprojekten werden zu 
Marktpreisen verkauft



Beispiele:
- Dok-Gruppe
- Feinschliff
- Marktlücke



Förderung durch die Stiftung Zürich-Jobs

Schwerpunkt 2:
Unterstützung von Projekten für Jugendliche und junge Erwachsene

Anschub oder Projektbeitrag für Institutionen und Firmen für z.B.:   

• Brückenangebote

• Motivationssemester

• Berufliche Eingliederung

• Arbeitsintegration in der Ausbildung

Zum Beispiel:  Netzwerk oder Move 

(



Förderung durch die Stiftung Zürich-Jobs

Schwerpunkt 3:  Zukünftige innovative Projekte 

Im Bereich Qualifizierung und Begleitung für

• Geringqualifizierte

• Ältere Arbeitnehmende

Die Stiftung Zürich-Jobs ist offen für neues!


